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GGeemmeeiinnddee  
NNaacchhrriicchhtteenn  
 MARKTGEMEINDE REICHENTHAL                AMTLICHE MITTEILUNG              zugestellt durch post.at 

  

 

Folge Nr.: 04/2018 Reichenthal, 5. September 2018

 
Unsere hübsche Reichent-

halerin Laura Lepschy hat 

die Gemeinde bei der 

Sterngartl Gusental Wahl in 

Schenkenfelden vertreten.  

 

Wir bedanken uns recht 

herzlich für Ihre tolle Re-

präsentation. 

 
Foto: Gerhard Tröbinger 

 

BÜRGERMEISTERBRIEF 

 

 
Sehr geehrte Gemeinde-

bevölkerung, liebe  
Reichenthalerinnen und 

Reichenthaler! 
 
 

Folgendes darf ich aus der letzten Gemeinde-

ratssitzung vom 29.08.2018 berichten: 

Gemäß dem Oö.Feuerwehrgesetz ist eine Ge-

fahrenabwehr- und Entwicklungsplanung in re-

gelmäßigen Abständen in den Gemeinden 

durchzuführen. Dazu wurde mit dem Landes-

feuerwehrkommando und den zuständigen 3 

FF-Kommandanten alle Daten erhoben und dem 

Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Die durch Vermessungen entstandenen Umle-

gungen der Verkehrsflächen entlang der Ge-

meindestrasse Vierhöf wurde beschlossen! 

Die Auflassung des öffentlichen Gutes Nr.1776 

wurde beschlossen, bleibt aber nach wie vor im 

Besitz der Gemeinde! 

In der Projektierung des neuen Feuerwehrhau-

ses der FF Reichenthal ist von Anfang an auch 

der Abbruch des alten Zeughauses vorgesehen. 

Das heißt, dass die finanziellen Mittel für den 

Abriss und für die Entsorgung nur jetzt zur Ver-

fügung stehen und nach Abschluss des Projek-

tes im nächsten Jahr nicht mehr ausbezahlt  

werden. Die Sanierung und die Erhaltung dieses 

Gebäudes, so dass es öffentlich genutzt werden  

 

 

kann, ist in der Gemeindefinanzierung neu lei-

der derzeit für uns nicht möglich. Bereits in der 

letzten GR-Sitzung entschied sich der Gemein-

derat für nur eine Kaufoption an den unmittel-

baren Nachbarn. Dieses Angebot wurde nicht 

angenommen und so wurde der Abbruch nicht 

einstimmig, aber mehrheitlich beschlossen! 

Der Finanzierungsplan für den Ausbau des Kin-

dergartens wurde beschlossen, voraussichtlich 

wird der Ausbau 2021 erfolgen! 

Die Straßenbauarbeiten 2018 für die Siedlungs-

straße Oßberger-Gründe wird an die Fa. PORR 

Bau GmbH vergeben. 

Die Sanierung der Unesco Musikmittelschule 

Freistadt muss auch von der Gemeinde Rei-

chenthal über ergänzende Schulerhaltungsbei-

träge mitgetragen werden. 

Der Grundsatzbeschluss für die Gründung eines 

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverban-

des wurde gefasst. Voraussichtlich werden die 

Gemeinden Bad Leonfelden, Hellmonsödt, 

Oberneukirchen, Reichenthal, Schenkenfelden, 

Vorderweißenbach und Zwettl/Rodl im Verband 

sein. Sitz des Verbandes ist die Gemeinde Vor-

derweißenbach! 

Die Aufgabe der Datenmeldung gemäß Abfallbi-

lanzverordnung an das Lebensministerium wird 

an den Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung 

übertragen. 

Das Frauenförderprogramm laut Oö. Gemeinde-

Gleichbehandlungsgesetz wird neu erlassen und 

die Koordinatorin wieder bestellt! Frau Margare-

te Horner wird dankenswerter Weise diese 

Funktion wieder übernehmen! 

Der Prüfungsbericht vom Rechnungsabschluss 

2017 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis 

gebracht. 

Ich hoffe sehr, wieder Alle ausreichend infor-

miert zu haben und wünsche noch ALLEN einen 

schönen Sommerausklang und allen Kindern 

und Pädagogen einen guten Start ins neue 

Schul- oder Kindergartenjahr! 

 
 

 
Eure Bürgermeisterin 

ÖkR Karin Kampelmüller 

 

 
  

w
w

w
.r

e
ic

h
e
n

th
a

l.
a

t 



 

2 

 

AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

Landesseniorentag 

 
Am Sonntag, 11. November 2018 veranstal-
ten die Gemeinde und die Pfarre den Lan-
desseniorentag 2018. 

Um 10.00 Uhr findet eine Messe in der 
Pfarrkirche Reichenthal statt. Anschließend 
gibt es ein gemeinsames Mittagessen im  

GH Preinfalk mit musikalischer Umrahmung. 
Alle Gemeindebürger und Pfarrbürger 
ab 70 Jahren werden herzlich zur Teil-

nahme eingeladen. 

 

Hausverwertung 

 

Wegen Abbruch des alten Feuerwehrhauses 
Reichenthal wird folgendes (bei wertvollen 
Sachen an Bestbieter) gegen Selbstdemon-

tage angeboten: Welleternit-Dach, Dach-
stuhl, Stiege aus Stahlkonstruktion mit Holz-
stufen, Kunststoff-Fenster, Fixfenster, Iso-

lierte Außentore und Außentüren, montierte 
Stahl-Leiter, Holzdecke, Laminatboden, 
Brandschutztüren, Holztüren, Sanitäraus-

stattungen, Holzkästen, Holzspinde, Niro-
Waschbecken, Tische und Sessel, Beleuch-
tung. 

Anfragen ab 13.9.2018 bei AL Josef Tröbin-
ger, Tel 07214/7007-14,  
Mail: amtsleitung@reichenthal.at 

 

Schutz vor Waldbränden 

 
Aufgrund der Trockenheit im Bezirk Urfahr-

Umgebung weisen wir besonders auf die 
VERORDNUNG der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung zum Schutz vor Wald-

bränden (Waldbrandschutz-Verordnung 
2018) hin. 
 

Genauere Informationen entnehmen Sie bit-
te unsere Amtstafel. 
 

OÖ Schulbeginnhilfe 

 
Aufgrund der vom Bund gemeinsam mit der 
Familienbeihilfe im September ausbezahlten 

Schulstartgeldes – früher „13. Familien- 
beihilfe“ genannt – kommt es mit der von 
Land Oberösterreich gewährten einmaligen 

Schulbeginnhilfe für Erstklassler zu einer 
Doppelförderung. 

 

 
Die „OÖ Schulbeginnhilfe“ wurde deshalb, 

mit Beschluss der OÖ Landesregierung vom 
09. Juli 2018, mit Ende des Schuljahres 
2017/18 eingestellt. 

 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 

 
Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstal-

tungshilfe bereits dahingehend erweitert, 
dass um den Zuschuss angesucht werden 

kann, wenn ein Kind bei einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen bzw. zwei 
oder mehr Kinder an einer mehrtägigen – 

also zumindest 2-tägigen – Schulveranstal-
tung mit einer Nächtigung teilgenommen 
haben. Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zu-

sätzlich die Einkommensobergrenze um 
200 Euro erhöht und somit für die Berech-
nung der Einkommensobergrenze der So-

ckelbetrag von 1.200 Euro herangezogen. 
Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 
2018/19 eine Erhöhung des Zuschus-

ses. Für 2-tägige Schulveranstaltungen 50 
Euro (statt bisher 40 Euro), 3-tägige Schul-
veranstaltungen 75 Euro (statt bisher 60 

Euro), für 4-tägige Schulveranstaltungen 
100 Euro (statt bisher 80 Euro) und für 5-
tägige und längere Schulveranstaltungen 

125 Euro (statt bisher 100 Euro). 
Auf www.familienkarte.at können die Anträ-
ge auch online gestellt werden bzw. finden 

Sie die Formulare zum downloaden. Es lie-
gen auch Formulare in den Schulen und am 
Gemeindeamt auf. 

 

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes 

 
Wir laden die Gemeindebe-

völkerung recht herzlich 
zum Blutspenden ein.  
 

Ort:  Neue Mittelschule Reichenthal 
Datum:  Donnerstag, 20.09.2018 
Zeit:  15.30 bis 20.30 Uhr 

Amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen! 
 
Blut spenden können alle gesunden Perso-

nen ab 18 Jahre. Den Laborbefund erhalten 
sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird 
die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 

Gesundheitskontrolle. 
 

Genauere Informationen entnehmen Sie bit-
te unserer Amtstafel. 

mailto:amtsleitung@reichenthal.at
http://www.familienkarte.at/
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Fahrplanänderungen mit 09.09.2018 

 
Änderungen im Fahrplanangebot der Linien 
320 und 321 Bad Leonfelden – Freistadt 

 
Den neuen Fahrplan finden Sie auf 
www.ooevv.at oder am Gemeindeamt. 

 

Haussammlung  

Gehörlosen Sportverband 

 

Hiermit möchten wir Ihnen mitteilen, dass 
wir von 1. September bis 30. November 

2018 im gesamten Bundesland Oberöster-
reich eine Haussammlung durchführen. 
 

Diese Sammlung ist vom Amt der Oberöster-
reichischen Landesregierung mit Bescheid 
NR. IKD-2017-320053/3-W vom 12. April 

2018 genehmigt. 
 
ÖSTERREICHISCHER GEHÖRLOSEN 

SPORTVERBAND 1931 
 

Bäume und Sträucher … 

 

Sind so weit zurückzuschneiden, dass der 
Luftraum über der Straße (4m) und die freie 
Sicht über den Straßenverlauf sowie der 

Fußgängerverkehr bei Gehsteigen nicht ein-
geschränkt wird.  
Um Kontrolle und Einhaltung der gesetzli-

chen Vorschrift wird ersucht. 

Bitte Straßen sauber halten 

 
Die Straßenbenutzer, insbesondere die 
Landwirte werden ersucht, bei den Transpor-

ten von Erntegut und Mist etc. jegliche Abla-
gerungen auf der Straße unverzüglich zu 
entfernen. Es wird darauf hingewiesen, dass 

bei Verkehrsunfällen, welche aufgrund von 
solchen Ablagerungen entstehen, der Verur-
sacher haftbar gemacht werden kann. 

 

Aus dem ASZ 
 

Silofoliensammlung 

 
Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass im Alt-

stoffsammelzentrum Reichenthal am  
 
23. Oktober 2018 

von 09.30 – 11.00 Uhr 
die Silofoliensammlung stattfindet. 
 

Aus dem Bauamt 
 

Bauverhandlung 

 

Dienstag 25. September 2018 
Dienstag 23. Oktober 2018 
Dienstag 27. November 2018 

jeweils ab 8.00 Uhr 
 
 

Wir gratulieren herzlich… 

 

den Jubilaren… 
 
70 Jahre: 

Anna Haiböck 
Christine Ortner 
Josefine Zauner 

 
80 Jahre: 
Heinrich Stockinger 

Maria Poscher 
Hubert Pree 
 

85 Jahre: 
Karl Josef Pirklbauer 
 

90 Jahre: 
Maria Huemer 
 

 
 

Geboren wurde... 

 

den Eltern… 
 
Verena Denkmayr & 

Markus Kreuzer 
eine Charlotte 
geb. 04.06.2018 

 
Sarah Arnoldner 
eine Zoey Madison  

geb. 03.07.2018 
 
Verena & Christian  

Seiberl 
eine Sophia  
geb. 29.07.2018 

 
Sarah Mondl &  

Gerhard Traxler 
ein Finn 
geb. 14.08.2018 

 Wir trauern um… 

 

Herrn 
Norbert Hainzl 
86 Jahre 

 

Eltern - Mutterberatung 

 
01. Oktober 2018 

05. November 2018 
jeweils von 9.00 bis 11.00 
Uhr 

 

Urlaub Ärzte 

 
Dr. Christian Winkler 

28. September 2018  
09. - 18. November 2018  

 
 
 

http://www.ooevv.at/
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Bibliothek Reichenthal

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Infoabend für Eltern und Elternvertreter

 
 
Eltern können Schule mitgestalten und entscheiden 

Schulpartnerschaft ist gelebte Zusammenarbeit aller an der Schule beteiligten,  
wo sie im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben möglich ist. 
Deshalb informieren Sie unserer Mitarbeiter des LV zu folgenden Themen: 

 Elternvereine – Aufgaben, Pflichten und Mitgestaltungsmöglichkeiten 
 Rechte und Pflichten der Eltern- wie können Kinder unterstützt werden 
 Klassenelternvertreter  

 Vereinsgründung  
 Datenschutzgrundverordnung 

 

Mittwoch, 10.10.2018, 19.30 Uhr, GH Maurerwirt, Kirchschlag 46, 4202 Kirchschlag 
Nähere Informationen www.elternvereine.at 
 

WM Gold blieb ein Traum 

 
Die 3 Reichenthaler Spiele-
rinnen Alina Rudlstorfer, 

Hanna Stockinger und 
Nina Leitner, die zur 

Faustballgruppe U 18 WM in 
die USA gereist sind um 
Gold zu holen, kehrten mit 

Bronze heim. Nach 2 glat-

ten Siegen über die USA 
und Chile trafen sie im 

Halbfinale auf die favorisier-
ten Brasilianerinnen. In ei-

nem hochdramatischen 
Spiel, wurden sie vom kata-
strophalen Schweizer 

Schiedsrichter um den ers-

ten Satz betrogen. Mit 9:11, 
9:11 und 11:13 verloren sie 

dieses Halbfinale. Die wohl 
etwas bessere Mannschafts-

leistung der Brasilianerin-
nen war für den Sieg aus-
schlaggebend. Im kleinen 

Finale aber ließen sie der 

http://www.elternvereine.at/
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Schweiz keine Chance und 
sicherten sich Bronze hinter 
Deutschland und Brasilien. 

Die Bronzemedaillegewin-
nerinnen wurden herzlich 
von den Reichenthalern, allen 

voran von Frau Bgm. ÖkR 

Karin Kampelmüller und einer 
Abordnung der Musikkapelle 
empfangen. 

Den Stolz über die er-
brachte Leistung, drückte 
Frau Bgm. ÖkR Karin 

Kampelmüller bei der Be-

grüßungsansprache aus 
und Sie lud die WM-
Teilnehmerinnen und die 

Anwesenden zu einer Feier 
ein. 

Foto: Stockinger Foto: Rudlstorfer Foto: Gemeinde Reichenthal 
 

Dritter „Int. Junior SoccerCup-2018“ wieder ein voller Erfolg

 

Am Samstag, 30. Juni spiel-
ten am Sportplatz in Rei-

chenthal sechzehn U-11 
Mannschaften aus Tschechi-
en und Österreich, darunter 

die Bundesligisten Lask-Linz, 
Blau-Weiss Linz eine Mini-
Weltmeisterschaft. Über 170 

Nachwuchskicker traten in 
den Nationalmannschafts-
dressen der Fußball-WM 

Teilnehmerländer an um ih-
ren Idolen nachzueifern. Bei 
perfektem Fußballwetter und 

optimalen Rahmenbedingun-
gen startete das länderver-
bindende Nachwuchsturnier. 

Wie zu erwarten wurden die 
teilnehmenden Mannschaf-
ten sowie die zahlreich er-

schienenen Zuschauer nicht 
enttäuscht. Nach 58 Matches 
und 265 Toren standen die 

Finalisten fest. Platz eins und 
zwei wurden von den zwei 
stark aufspielenden FC Blau 

Weiss-Linz Mannschaften 

belegt. Großes Lob an Blau 
Weiss-Linz Trainer Martin 

Pospischek, der seine beiden 
Teams auch parallel auf den 
nebeneinander liegenden 

Spielfeldern coachte. Knapp 
dahinter überraschte die 
Union Schenkenfelden als 

regionale Mannschaft mit 
Platz 3. Siegertreppchen: 1. 
FC Blau Weiss–Linz I, 2. FC 

Blau Weiss-Linz II 3. Union 
Schenkenfelden. 
Auch am Rande des Spielfel-

des ging es sehr rege zu. 
Geschicklichkeitsspiel und 
Demonstration eines Lösch-

angriffs seitens der Nach-
wuchsflorianer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Stiftung, 

Tombola und ein Drohnen-
flug mit Länderfahnen run-
deten diesen gelungenen 

Tag ab.  
Ein großer Dank gilt den 
zahlreichen Sponsoren, be-

sonders dem Hauptsponsor 

dieses Turniers, Hr. Johann 

PÖTSCHER von „Intersport 
PÖTSCHER – Freistadt / 
Ottensheim. 

Weitere Sponsoren:  
Fa. HOCHREITER (Essen),  
Raiffeisenkasse,  

Fa. WIMBERGER – Wimber-
gerhaus. 
 

Der „Int. JuniorSoccerCup„ 
in Reichenthal wird in einem 
Zweijahresrhythmus parallel 

zu den stattfindenden Fuß-
ball Europa und Weltmeis-
terschaften der FIFA ausge-

tragen. Die Fußballnach-
wuchsabteilung der Union 
Reichenthal ist bestrebt das 

Turnier, klein, persönlich 
und hoch-qualitativ für Spie-
ler, Trainer und Zuschauer 

zu halten. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Fotos: Sebastian Denkmayr 
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AUFRUF AN GEMEINDEBÜRGER 

Filme und Fotos zum Fall des Eisernen Vorhangs

 
Das Haus der Geschichte Österreich (HdGÖ) 

sucht derzeit privates Film- und Fotomate-
rial zum Fall des Eisernen Vorhangs 
1989 für die Jubiläumsausstellung der Re-

publik Österreich und die Webplattform des 
HdGÖ.  
 

Ihre eigenen Fotos und Filme zu diesen 
Themen sind gefragt: 

- Energieferien in den 1970er Jahren 
(schulfrei, Urlaube und Schifahren) 

- Häuslbauen in den 1960er und 1970er 

Jahren (vom Kauf des Grundstücks 
bis zum Einziehen) 

- Fall des Eisernen Vorhangs 1989 (Be-

gegnungen an den Grenzen und jen-
seits davon) 

 

Machen Sie Ihre Erinnerungen zum Teil 
der Ausstellung im Haus der Geschichte 
Österreich. 

Kontakt: e-Mail web@hdgoe.at oder  
Tel: 01/53410-805 

 
Das Haus der Geschichte Österreich wird am 
10. November 2018 mit einer Ausstellung zu 

100 Jahren Österreich am Heldenplatz in 
Wien eröffnet. www.hdgoe.at 

 

AB HOF Verkauf Familie Weichselbaum, Niederreichenthal 3

 
Ab sofort bieten wir am Biohof Weichselbaum Speisegetreide und Frischmilch zum Verkauf 
an. In unserem Sortiment finden Sie Bio Dinkel und Bio Emmer. Beide Getreidesorten können 

im ganzen Korn, gemahlen als Vollkornmehl oder als Reis erworben werden. 
Alle Produkte sind auch online unter www.biohof-weichselbaum.at zu bestellen.  
 

Da unsere Produkte frisch abgefüllt werden, bitten wir um kurze Voranmeldung.  
Elisabeth Weichselbaum 0677-62314793 
Renate Weichselbaum 0664-1360493 

 

Änderung Ordinationszeiten 

 

Dr. Rene Siska 
Wahlarzt 

Facharzt für Augenheilkunde und Optomet-
rie - Oberarzt KUK Linz Med Campus III 

 
Achtung: geänderte Ordinationszeiten 

ab 01.10.2018:  
 

Dienstag 12.00 bis 18.00 Uhr        
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 

 

telefonische Terminvereinbarung erbeten: 
jeden Werktag von 09.00 bis 17.00 Uhr 
 

Tel.: 0681/81 60 75 79 
Sankt-Peter-Straße 4, 4240 Freistadt  
Mail: ordi@augen-freistadt.at  

www.augen-freistadt.at 

 

Informationsabend Pflegeeltern 

 
Jedes Jahr sucht die Kinder- und Jugendhilfe für mehr als 70 Kinder einen Platz in einer Pfle-

gefamilie. Gebraucht werden sowohl Familien, die ein Kind längerfristig (manchmal bis zum 

Erwachsenwerden) aufnehmen, aber auch Eltern, die Kinder für einen Teil der Woche oder 

einen begrenzten Zeitraum betreuen. Manchmal kann es auch sein, dass eine Pflegefamilie die 

Herkunftsfamilie begleitet und bei Krisen (z.B. weil die Mama schwer krank ist) das Kind bei 

sich kurzfristig aufnimmt.  

Informationsabend: 22. Oktober 2018, 18.00 Uhr  
Bezirkshauptmannschaft-Urfahr-Umgebung, Peuerbachstraße 26, 4041 Linz, 

1.Stock, Zimmer 104 
Sollten sich im Vorfeld Fragen ergeben, wenden Sie sich bitte an DAS Fr. Mühlbachler, 
0732/73 13 01-72480. 

mailto:web@hdgoe.at
http://www.hdgoe.at/
http://www.biohof-weichselbaum.at/
mailto:ordi@augen-freistadt.at
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Stellenanzeigen 

 

Einrichtungsteam Katzmaier sucht 

 Tischlergeselle (m/w) 

 Tischlerlehrling (m/w) bzw. 
Lehrling für Tischler-
Bürokaufmann (m/w) 

Entlohnung: lt. KV 
 
Bewerbung an:  

Einrichtungsteam Katzmaier e.U., 
Oberer Markt 23, 4193 Reichenthal 

Tel: 07214/4236, rita@katzmaier.at 
 

BFI OÖ Ausbildungsstätte LEA sucht 

 Tischlerlehrlinge 
 Metallbearbeiterlehrlinge 
 Landschaftsgärtnerlehrlinge 

 Bürolehrlinge 
Entlohnung: lt. KV 
 

Bewerbung an:  
BFI OÖ Ausbildungswerkstätten LEA 
zH. Oskar Traxler 

Trölsberg 54b, 4240 Freistadt  
Tel: 07942/74969-1386 
oskar.traxler@bfi-ooe.at 

 

eworx Network und Internet sucht 

 Marketing Manager Online & Of-

fline (m/w) 
 EDV Ein- & Verkauf inkl. Pro-

jektmanagement (m/w) 

 Mitarbeiter für IT Kundensupport 
(m/w) 

Entlohnung: lt. KV 

 
Bewerbung an:  
eworx Network & Internet GmbH  

Hanriederstraße 25, 4150 Rohrbach-Berg 
Tel.: 050/1212, office@eworx.at 
 

Gartner Elektrotechnik GmbH sucht 

 Mitarbeiter/in für Schaltschrank-
fertigung 

Entlohnung: ab EUR 2.134,73 butto 
 
Bewerbung an:  

Gartner Elektrotechnik GmbH 
Frau Silvia Gartner 
Davidschlag 4, 4202 Kirchschlag 

Tel: 07215/3511-12,  
s.gartner@gartner.co.at 

 

Grininger sucht 

 Fachkraft für Lagerlogistik & 

Verkauf 
Entlohnung: lt. KV 
 

Bewerbung an: 
Grininger Let´s do it e.U. 
Marktplatz 4, 4202 Hellmonsödt 

Tel: 07215/2257, office@grininger.at 
 

Nordfels sucht 

 Einsteiger Elektrokonstruktion 
Entlohnung: ab EUR 2.050,00 brutto 

 
Bewerbung an:  
Nordfels GmbH 

Maximilianstraße 2, 4190 Bad Leonfelden 
Tel: 07213/8204, office@nordfels.com 
 

Tischlerei Pühringer sucht 

 2 Baumonteur(e)innen bzw. 
Fenstermonteur(e)innen für den 

Bereich Fenster, Türen und Son-
nenschutz 

Entlohnung: ab EUR 10,35/Std. + Taggeld 

brutto 
 
Bewerbung an:  

Tischlerei Pühringer GmbH 
Harald Pühringer 
Leonfeldner Str. 35, 4240 Freistadt 

Tel: 07942/75950, hp@puehringer.at 
 

Taxi Rechberger sucht 

 Schulbuslenker/in  
(Teilzeit bzw. geringfügig) 
Für Früh und Mittagsfahrten  

(ev. geteilt 2 bzw. 3 Tage) 
Entlohnung: über KV 
 

Bewerbung an:  
Taxi Rechberger 
Vorderkönigschlag 6, 4192 Schenkenfelden 

Tel: 0664/9774590 
 
Genauere Angaben zu den Stellenan-

zeigen sind bei unserer Anschlagtafel 
am Gemeindeamt ersichtlich. 
 

 

 

 

mailto:rita@katzmaier.at
mailto:oskar.traxler@bfi-ooe.at
mailto:office@eworx.at
mailto:s.gartner@gartner.co.at
mailto:office@grininger.at
mailto:office@nordfels.com
mailto:hp@puehringer.at
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Veranstaltungskalender 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung Veranstalter 

12.09.2018 10.00 – 11.30 Linz, Neuer Dom SB Wallfahrt Seniorenbund 

15.09.2018 20.00 Schloss Waldenfels 

Abpfiff neue Tracht der 

Musikkapelle Musikverein 

18.09.2018 7.45 – 20.00  SB Tagesausflug Seniorenbund 

29.09.2018 09.00 

Treffpunkt  

Reichenthal 

Radtour der Gesunden 

Gemeinde Union Reichenthal 

06.10.2018 09.00 

Treffpunkt  

Reichenthal 

Ersatztermin Radtour der 

Gesunden Gemeinde Union Reichenthal 

14.10.2018 10.00 – 11.00 Kirche Fest der Ehejubilare Pfarre 

17.10.2018  19.30 

Bibliothek  

Reichenthal 

Österreich liest – Lese-

kostproben für Erwachse-

ne 

Bibliothek  

Reichenthal 

20.10.2018 10.00 

Bibliothek  

Reichenthal 

Österreich liest – Lese-

kostproben für Kinder und 

Finale der Lesepassaktion 

Bibliothek  

Reichenthal 

24.10.2018 19.00 Gemeindeamt GR-Sitzung Gemeinde 

 
Da die Vereine die Termine eigenständig in die Homepage eintragen, übernimmt die Gemein-
de keinerlei Haftung für die Richtigkeit!

 

 

Reichenthal, das Hoheitsgebiet der Mühlen

 
So manche Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele im Mühlviertel 
liegen auf der Hand. Der 10-Mühlenwanderweg oder das 

Mühlendorf mit dem Freilichtmuseum in Reichenthal sind 
herausragende Glanzlichter im hohen Norden Oberösterreichs. 
Der 10-Mühlenwanderweg mit einer Länge von 14,5km wird wieder zum absoluten Saisonhöhe-

punkt für alle Wanderbegeisterten im Herbst. Es ist eine Zeitreise zum Anfassen durch die traum-
hafte Landschaft und Kultur des Mühlviertels. Eine Wanderung am 10-Mühlenweg oder eine kleine 
Runde am Erlebnisweg Wasserkraft Anno Dazumal in Kombination mit einer Führung durch das eh-

renamtlich erbaute Mühlendorf lässt den Ausflug zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.  
Es besteht die Möglichkeit im Mühlendorf in die Welt folgender Themen einzutauchen und einige 
gemütliche Stunden dort zu verbringen. 

 Herrenmühle: Historische Gläser- und Uhrensammlung sowie Sägewerk mit Horizontal- und 

Vertikalgatter. 

 Brotstraße: Erleben sie die Geschichte vom Samenkorn zum Brot inkl. altbäuerlichem Brotback-

ofen. 

 Dorfschmiede: Historischer Schmiedehammer mit Flachriemenantrieb 
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 Venezianergatter: Wasserbetriebenes Sägegatter nach Leonardo Da Vinci 

 Hausmühle: Mühle mit Wasserrad und funktionsfähigem Mühlstein inkl. Flachriemenantrieb. 

 Altes Feuerwehrzeughaus: Historisches Feuerwehrequipment mit idyllisch angelegten Lösch-

tümpel. 

 Mühlviertler Dreiseithof: Sammlung altbäuerlicher Geräte und Werkzeuge sowie die Geschich-

te vom Flachs zum Leinen inkl. Schustermuseum. 

 Hoamatstadl: Raststätte mit historischer Fotoausstellung über Reichenthal und  

die umliegenden Dörfer. 

 Besucherzentrum: Sonderausstellungen im Obergeschoß ab Frühling 2019 (dzt. in Umbau) 

Öffnungszeiten: 1. Mail bis 26. Oktober - jeden Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten 
Führungen nur nach telefonischer Voranmeldung Montag bis Donnerstag jeweils 08.00 bis 12.00 

Uhr unter 07214 / 700719 oder 700711  

Weitere Detailinformationen sind unter www.muehlenverein.at vorhanden. 

Blühstreifenaktion 2018

 
Der Ortsbauernausschuss und Vertreter des Im-
kervereines Reichenthal trafen sich im Juli des heuri-

gen Jahres zu einer Besichtigung der Blühflächen. Es 
ist interessant, die große Vielfalt an Insekten be-
obachten und hören zu können. Auch in den Haus-

gärten ist es möglich ein paar Quadratmeter solcher 
Flächen anzulegen. 
Heuer wurden in der Gemeinde Reichenthal von den 

Landwirten ca. 25000 m² Blühflächen angelegt. 
Vielen Dank an alle, die diese Aktion unterstützt ha-

ben.  
 Foto: Gerhard Elmecker 

Durch solche Maßnahmen wird ein besseres Überleben der Wild- u. Honigbienen und anderen 
blütenbestäubenden Insekten sowie verschiedener Vögel und Wildtiere gesichert. 

Außerdem ist es ein schöner Anblick, wenn solche Flächen in Vollblüte stehen. 
OBO Elmecker Gerhard 

 

6. Oktober 2018 – Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich

 
Am Samstag, dem 6. Oktober 2018, wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei 

Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt. Der 
Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der technischen Einrichtungen des Warn- und 
Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung ver-

traut gemacht werden. In den Medien wird während der Proben ständig informiert. 
Österreich verfügt über ein gut ausgebautes Warn- und Alarmsystem, das vom Bundesminis-
terium für Inneres, gemeinsam mit den Ämtern der Landesregierungen, und den Landes-

Feuerwehrverbänden betrieben wird. Österreich ist somit, als eines von wenigen Ländern, in 
der Lage, eine flächendeckende Sirenenwarnung, über mehr als 8200 Zivilschutzsirenen, ab-
zustrahlen. 

Durch die Bundeswarnzentrale wird über KATWARN „WARNUNG Probealarm“ (Auf-und ab-
schwellender Heulton auf dem Smartphone) – bundesweit ausgelöst. 
Informationen zu KATWARN Österreich/Austria sind unter www.katwarn.at einsehbar. 

 
Die Auslösung der Signale kann, je nach Gefahrensituation, zentral von der Bundeswarnzent-
rale im Einsatz- und Krisenkoordinationscenter des Bundesministeriums für Inneres, von den 

Landeswarnzentralen der einzelnen Bundesländer, den Bezirkswarnstellen oder auch direkt 
vor Ort erfolgen. 

http://www.muehlenverein.at/
http://www.katwarn.at/
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Achtung Wildwechsel! 
 

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr 
des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder Dun-
kelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. Besondere Auf-
merksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der 
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebensräu-
men. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: So be-
trägt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 
Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste Ursache 
für Kollisionen mit Wildtieren.  
 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße  

 - Gas wegnehmen 

 – abblenden  

 – hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 

 –abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder abrupte 
Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte beachten Sie: Wild 
quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker einschalten, 
Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall ver-
ständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weg-
laufen konnte, muss die Polizei verständigt werden. Diese kontaktiert dann die zuständige, örtliche Jägerschaft, die 
sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keines-
falls dürfen Sie getötetes Wild mitzunehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.  
 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und akustische Wildwarngeräte. Das 
Land Oberösterreich hat deshalb in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagdverband und durch Unterstützung von Versi-
cherungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Daher werden seit März 2010 Oberösterreichs gefährlichste Straßenabschnitte Stück für Stück dauer-
haft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freilebenden Wildtiere zu schüt-
zen. 
 
Mittlerweile wurden rund 300 Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes Jahr kommen 30 Ki-
lometer hinzu!  
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 100.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich gemeinsam mit 
Versicherungsunternehmen und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. 
Die örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbeteiligung von 10 % der Gesamtsumme und wartet und pflegt die 

Geräte mit großem persönlichem Einsatz. 
 

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at  
 
Text: GF Mag. Christopher Böck 

 

http://www.ooeljv.at/
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Gesunde Gemeinde 

 
 

 
 
 

 

SelbA-Selbständig im Alter 

 
SelbA wird im Herbst 2018 wieder ge-

startet  
Was ist SelbA – Selbständig im Alter – ist 

ein Trainingsprogramm für Menschen ab 55 
Jahren. Ziel der gemeinsamen Aktivitäten ist 
es, die ganzheitliche, physische und psychi-

sche Gesundheit zu steigern und Schwung 
ins Leben zu bringen, ganz nach dem Motto 
„Mit Lebensfreude älter werden“.  

Das wissenschaftlich fundierte und vielseiti-
ge Training wird in vielen Gemeinden 
Oberösterreichs angeboten. Das Land 

Oberösterreich unterstützt SelbA als Trai-
ningsprogramm aufgrund des ausgewoge-
nen und langfristig angelegten Charakters.  

Mit SelbA verbessern Sie Ihre Lebensquali-
tät.  
Regelmäßiges Training kann den normalen 

Abbauprozess nachweisbar verlangsamen.  
Die Teilnahme am Trainingsprogramm wirkt 
der Isolation von Alleinlebenden entgegen.  

SelbA ist überparteilich und überkonfessio-
nell.  
Dazu treffen sich die TeilnehmerInnen in 

Trainingsblöcken zu je 10 Treffen.  
Die Trainingsgruppen werden von speziell 
ausgebildeten SelbA TrainerInnen geleitet.  

Die Kosten für das SelbA-Training pro Trai-
ningseinheit und Teilnehmer betragen  
ca. € 4,00 bis maximal € 7,00.  

 
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden und willkommen! 

Bitte am Gemeindeamt unter der Tel. 
07214/7007 oder persönlich anmelden. 

Die Treffen finden am Gemeindeamt 
einmal wöchentlich an einem Vormittag 

statt. Der Termin wird ihnen bei Zu-
standekommen (mind. 10 Personen) 
persönlich mitgeteilt. Voraussichtlicher 

Start der Gruppe ist Herbst 2018. 
 

Vom Mädchen zur Frau –  

eine Abenteuerreise 

 
Im Durchschnitt beginnt bei Mädchen die 

Pubertät im Alter von 10 Jahren, wobei hier 
individuelle Unterschiede um einige Jahre 
ganz normal sein können. Hormone, beson-

ders Östrogen, nehmen ihre Arbeit auf und 
verändern den Körper äußerlich sichtbar. 
Auch im Inneren des Körpers finden manche 

Veränderungen statt. In dieser Umbruchs-
zeit fühlen sich viele Mädchen nicht sehr 
wohl in ihrem Körper. 

Deshalb ist es wichtig, dass Mädchen und 
junge Frauen in dieser Zeit der beginnenden 
Veränderungen eine vertraute Ansprech-

partnerin haben. Der Weg zum Frausein ist 
für jedes Mädchen etwas ganz Besonders 
und Einzigartiges, auch wenn sich am ersten 

Blick die Art der Veränderungen zu gleichen 
scheint. Ein offenes Gespräch soll jungen 
Frauen helfen, die stattfindenden Entwick-

lungen zu verstehen. Sie sollen ihr Frau sein 
als etwas Schönes entdecken und im Um-
gang mit sich selbst und der eigenen Ge-

sundheit verantwortungsbewusst und infor-
miert handeln können. 
 

Hebammengremium Oberösterreich 
 

 
 

 

 

Workshop – Stammtisch für pflegende 

Angehörige 

 
Nächste Termine: jeweils Donnerstag 
27. September 2018 

25. Oktober 2018 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Pfarrheim Reichenau 
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